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Zeitliche Nachweisgrenze der ABO-Gruppenbestimmung an 
Hautspuren unter Fingernägeln zur Zuordnung von 

Abwehrverletzungen 

Von H . D . T R Ö G E R , J . J U N G W I R T H und W. E I S E N M E N G E R 

(Eingegangen am 24. 11. 1975) 

Die Untersuchung von Fingernagelschmutz bei Opfern von Kapital- oder N o t 
zuchtverbrechen gewinnt mit dem Hinzukommen neuer Methoden und der Verfeine
rung schon bekannter Verfahren eine immer größere Bedeutung in der Rechtsmedi
zin. Neben der Identifizierung von anorganischen Partikeln, wie Faserbestandteile 
oder Lacksplitter, deren Untersuchung kriminal-technischen Abteilungen vorbehalten 
ist, kann durch die Anwendung serologischer Methoden eine Identifizierung von or
ganischem Material, wie z . B . Blut, Haut oder Haaren, erfolgen. 

Bei der Untersuchung von Hautantragungen im Fingernagelschmutz, wie sie 
z. B . bei Abwehrbewegungen beim Kratzen der Haut des Täters unter die Fingernä
gel des Opfers gelangen, können sich bereits durch mikroskopische Untersuchungen 
Hinweise für eine Fremdherkunft der Epidermiszellen ergeben. Als eine erfolgreiche 
Methode hat sich nach unseren Erfahrungen die Darstellung des männlichen Kernge
schlechts durch Anfärbung mit Fluorochromen vom Typ des Quinacrine mustard 
erwiesen, eine Methode, die bei unterschiedlichem Geschlecht zwischen Opfer und 
Täter Erfolg verspricht. 

Eine weitere, sehr wesentliche Untersuchungsmethode stellt die Bestimmung der 
ABO-Gruppenzugehörigkeit an Epidermisschüppchen unter den Fingernägeln dar. 
Über solche Untersuchungen liegen insbesondere in der anglo-amerikanischen Litera
tur Ergebnisse bei Anwendung der Misch-Zell-Agglutination vor. Es besteht jedoch 
kein Zweifel, daß das Absorptions-Elutions-Verfahren ebenfalls zu solchen Untersu
chungen geeignet ist. In den von uns durchgeführten Untersuchungen wurde letzte
rem Verfahren der Vorzug gegeben, da nach unseren Erfahrungen durch Verwen
dung eines von Spurenmaterial freien Eluates die öefahr von Pseudo-Agglutinaten 
am Spurenträger bei Betrachtung unter dem Mikroskop vermieden werden kann. 

Zweck der vorliegenden Arbeit war es, festzustellen, ob auch an längere Zeit ge
lagerten Epidermisschüppchen, wie sie im Fingernagelschmutz vorhanden sein kön
nen, eine sichere ABO-Gruppenbestimmung möglich ist und somit blutgruppenmäßig 
einer bestimmten Person zugeordnet werden können. 

M a t e r i a l u n d M e t h o d e 

V o n fünf Leichen unterschiedlichen Geschlechts mit einer Liegezeit bis zu zwei 
Tagen und mit den Blutgruppenzugehörigkeiten A , B , A B und 0 wurde mittels eines 
fingernagelähnlich gestalteten Metallspatels durch kratzerähnliche Bewegungen vom 
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Oberarm Hautmaterial abgeschabt und auf Objektträgern auf gestrichen. Diese O b 
jektträger wurden in einem nicht völlig staubdichten und lichtdichten Behälter bei 
Zimmertemperatur aufbewahrt. 

, Z u Vergleichszwecken wurden Fingernägel von Leichen abgenommen, bei denen 
sich nach der Vorgeschichte und nach dem Ergebnis der mikroskopischen Untersu
chungen keine Anhaltspunkte für Fremdantragungen von Epidermiszellen ergeben 
hatten. 

Untersucht wurden weiterhin die Fingernagelproben von drei Leichen, bei 
denen nach dem Ergebnis der Ermittlungen sowie der gerichtsmedizinischen Unter
suchungen Epidermisbestandteile bei Abwehrbewegungen unter die Fingernägel des 
Opfers gelangt waren. 

Bei der Untersuchung von künstlich angelegten Hautspuren auf Objektträgern 
bzw. beim Vorhandensein von sehr reichlich Hautzellen unter Fingernägeln wird so 
vorgegangen, daß mittels des Skalpells etwa stecknadelkopfgroße Epidermisbestand
teile abgeschabt werden und in zwei Anteilen jeweils in ein 10 ml fassendes Spitz-
röhrchen, bezeichnet mit Spitzröhrchen A und B , gebracht werden. Bei Vorhanden
sein von nur wenig Material an Fingernägeln werden die Fingernägel in kleine Teile 
zerschnitten und diese entsprechend in die Spitzröhrchen eingebracht. Sodann wird 
jeweils A n t i - A - bzw. Anti-B-Immun-Serum, Titerstärke 1:256, in die entsprechen
den Röhrchen eingetropft. Zur Absorption werden die Röhrchen nun bei 4 ° C über 
24 Stunden belassen, sodann wird 3 x gründlich mit physiologischer, nicht abgekühl
ter Kochsalzlösung gewaschen. Nach dem letzten Waschvorgang werden in jedes 
Röhrchen 3 Tropfen physiologischer Kochsalzlösung wieder eingefüllt und die Röhr
chen sodann zur Elution über 20 Minuten bei 56° C in den Brutschrank verbracht. 
Nach dieser Zeit wird das Eluat mittels einer feinen Pipette vom Spurenträger abge
hoben und auf jeweils einen Objektträger, bezeichnet entsprechend der Röhrchen 
mit A und B , aufgebracht. Nach Abkühlen des Eluats in einer feuchten Kammer 
wird entsprechend der Beschriftung jeweils 1 Tropfen einer 1 %igen Blutkörperchen
suspension A oder B zu dem Eluat gegeben, sodann mittels eines Deckgläschens ab
gedeckt und anschließend bei 80facher Vergrößerung unter dem Lichtmikroskop ab
gelesen. 

E r g e b n i s s e 

Bei der Untersuchung von künstlich angelegten Hautproben auf Objektträgern, 
die sofort nach der Antrocknung, dann in regelmäßigen 4wöchigen Abständen bis zu 
einer Dauer von bisher 11 Monaten untersucht wurden, ergab sich, daß eine zwei
felsfreie ABO-Gruppenbestimmung möglich ist. In allen untersuchten Fällen konnte 
der erhobene Befund durch Identität mit der Blutgruppe gesichert werden. Bei der 
Untersuchung zeigte sich weiterhin, daß bis z u einem Zeitraum von 11 Monaten eine 
relevante Abschwächung des Reaktionsergebnisses nicht eintritt. 

Die Untersuchung von Fingernagelproben, bei denen sich nach Vorgeschichte 
und nach den mikroskopischen Untersuchungen keine Hinweise für Fremdantragun
gen von Epidermiszellen ergeben hatten, ergab, daß in zahlreichen Fällen ein blut
gruppenaktives Verhalten, das mit der Blutgruppe der Spenderpersonen überein
stimmte, vorhanden war. In anderen Fällen konnten blutgruppenaktive Substanzen 
nicht festgestellt werden. Falsch positive Ergebnisse fanden sich in den untersuchten 
Leerproben nicht. In drei Fällen, bei denen nach der Vorgeschichte und nach den 
mikroskopischen Voruntersuchungen Antragungen von fremden Epidermiszellen un
ter den Fingernägeln vorhanden waren, konnten diese den bekannten Tätern blut
gruppenserologisch zugeordnet werden. 
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D i s k u s s i o n 

Das Absorptions-Elutions-Verfahren stellt somit eine geeignete Methode dar, 
um an den Antragungen von Epidermiszellen unter Fingernägeln, wie sie bei Kratzen 
infolge von Abwehrbewegungen entstehen, eine sichere ABO-Gruppenzugehörig-
keitsbestimmung durchzuführen. Nach unseren Ergebnissen sind solche Untersu
chungen bis zu einem Spurenalter von 11 Monaten möglich, also bis zu einem Zeit
punkt, zu dem solche Untersuchungen in der Regel von der Polizei veranlaßt bzw. 
auch von einer überlasteten serologischen Abteilung durchgeführt sein sollten. 

Die Untersuchungen zeigten weiterhin, daß zu einer sicheren Zuordnung der 
ABO-Gruppenzugehörigkeit der Epidermiszellen zu einer bestimmten Person als 
Täter die Kenntnis der Blutgruppe des Opfers unbedingt notwendig ist, da auch bei 
offensichtlich von fremden Epidermiszellen freien Fingernägeln blutgruppenaktive 
Substanzen nachweisbar sind. Hier ist in erster Linie an physiologische Abschilfe-
rungsprozesse von oberflächlichen Epidermiszellen, zusammen mit Schweißabsonde
rungen, zu denken, weiterhin ist auch in vielen Fällen bei sachgemäßer Abnahme der 
Fingernägel nicht zu vermeiden, daß hierbei oberflächliche Epidermisschichten ver
letzt werden und ebenfalls am Fingernagel haften bleiben. 

Z u s a m m e n f a s s u n g 

Eine ABO-Gruppenbestimmung mittels des Absorptions-Elutions-Verfahrens an 
Hautproben, wie sie z . B . bei Abwehrbewegungen unter die Fingernägel des Opfers 
gelangen, ist ohne Schwierigkeiten an experimentell angelegten Hautproben bis zu 
einem Spurenalter von mindestens 11 Monaten möglich. Z u einer sicheren Zuord
nung der ABO-Gruppenzugehörigkeit der Epidermisschüppchen zu einer bestimmten 
Person ist die Kenntnis der Blutgruppenzugehörigkeit des Opfers notwendig, da un
vermeidbare Beimengungen von Schweiß oder oberflächlichen Epidermisbestandtei-
len des Opfers selbst bereits blutgruppenaktives Verhalten zeigen. 

S u m m a r y 

The ABO grouping of skin-traces under fingernails from victims is described. O f 
interest here is to demonstrate, how long ABO grouping is possible by using the 
elution method. For that purpose skin-traces from cadavers made on slides and from 
skin under the fingernails from victims were investigated. 

The technique is as follows: 
1. Place scrabed skin or small pieces of fingernails (with the skin) in each of two tu-

bes (10 ml). 
2. Cover with anti-A and anti-B sera (1:256). 
3. Leave to absorb for 24 hours at 4° C . 
4. Replace sera with normal temperatured saline for three times. 
5. Cover with three drops saline and leave to elution for 20 minutes at 56° C . 
6. Remove eluate on slides and leave for cooling for 2 minutes in a moist chamber. 
7. Dispense one drop 2 % v/v A i and B cells to the eluate. 
8. Cover with cover slip and read up the result under the microscope (X80). 
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By using that method the ABO grouping of skin up to 11 month old was possi-
ble without any difficulty, older skin traces were yet not investigated. It is necessary 
to know the bloodgroup of the victims, because the fingernails themselves have also 
A and B antigenes. 
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